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Gemeinsame Pressemitteilung  
 

 

Bahnstrecke Bielefeld-Hannover: Heimische SPD-Bundestagsabgeordnete verär-
gert über die Verschleierung der tatsächlichen Baukosten 
 

Die heimischen Abgeordneten Wiebke Esdar (Bielefeld), Achim Post (Minden-Lübbe-

cke), Stefan Schwartze (Herford) und Marja-Liisa Völlers (Nienburg II – Schaumburg) 

erklären zu einer Antwort des Parlamentarischen Staatssekretärs Enak Ferlemann: „Wir 

hatten befürchtet, dass auch die neu vorgelegten Trassenvarianten mit alten Preisen aus 

2015 berechnet und die Mehrwertsteuer nicht mit eingerechnet wurden. Diese Befürch-

tungen sind durch die Antwort von Herrn Ferlemann leider wahr geworden. Wenn dies 

so stimmt, sind die 5,8 Milliarden Euro für die teuerste Strecke schon jetzt Makulatur. Es 

kann nicht angehen, dass wir in einen Planungsdialog starten und das Bundesverkehrs-

ministerium mit alten Zahlen hantiert. Und zusätzlich wird nirgendwo erklärt, dass die 

Kosten ohne Mehrwertsteuer berechnet sind.“  
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Zur Auftaktveranstaltung der Deutschen Bahn und des Bundesverkehrsministeriums am 

14. Januar erklären die Abgeordneten: „Die Deutsche Bahn hat mehrfach beteuert, kom-

plett ergebnisoffen in das Verfahren einsteigen zu wollen und auch auf keine möglichen 

Trassenvarianten festgelegt zu sein. Dabei ist auch zwingend der Ausbau der Bestands-

strecke zu berücksichtigen. Genau darauf werden wir gemeinsam mit den vielen Mitstrei-

terinnen und Mitstreitern aus der Region achten. Das Dialogverfahren muss von Anfang 

an transparent, fair und ergebnisoffen sein. Als erstes ist dabei vor allem die Öffentlichkeit 

zu informieren, wie der genaue Wortlaut des Planungsauftrages seitens des Bundesver-

kehrsministeriums lautet.“ 

 

 
Hinweis zum Foto: Fotocollage 


